
KRIEG

Krieg ist furchtbar, Krieg ist schlimm,

es darf gar keinen Krieg mehr geben.

Krieg ist keine Politik, keine Alternative.

Krieg tötet, Leichenhaufen, Elend.

Waisen, Witwen, Verstümmelungen.

Unrecht, Unwissen, Unbill.

Krieg korrumpiert.

Krieg stinkt.

STIMMT

Doch wie können wir da zusehen,

wenn Menschen misshandelt werden,

wie müssen doch helfen,

müssen eingreifen.

Gegen Völkermord.

Gegen Ungerechtigkeit.

Gegen Elend.

STIMMT

Moralisches Dilemma.

Wie helfen, ohne Krieg?

Hat Krieg wirklich schon geholfen?

Ist es irgendwo besser geworden?

Ja, nach dem dritten Reich.

Wie sehr verpflichtet uns das?

Ab wann müssen wir eingreifen?

Wann ist die Grenze erreicht?

Werden wir bei jedem Elend aktiv?

Hunger, Kälte, Flut, Armut?

Ich habe keine Antwort,

aber zusammen müssen wir sie suchen,

Wege aus dem Dilemma

und Wege wirklich zu helfen.
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